
[1]Protokoll zur FSK vom 11.09.2018
Sitzungsort: AStA Konferenzraum
Protokollant*in: Sina Schuster-Keller
Sitzungsleitung: Andreas Schlaaff und Daniel Mudersbach

 Begrüßung und Formalia

 Feststellung der Beschlussfähigkeit
(Siehe Anwesenheitsliste)

Fachbereich Fachschaft / Arbeitsgruppe Kreuz
=Anwesend

01 Rechtswissenschaft x
02 Wirtschaftswissenschaften x
03 Sozial- und Kulturwissenschaften

*Musik
*Kunstpädagogik
Gesellschaftswissenschaften x
Erziehungswiss  (Pädagogen Party) x

04 Geschichts- und Kulturwissenschaften x
Geschichte und Kultur
Altertumswiss. - Spartiaten-ahu!
Philosophie - Sophie's friends

05 Sprache, Literatur, Kultur x
*AG Slavistik
*AG Mfkw und Slk
*AG Anglistik
*AG Germanistik
Angew. Theaterwissenschaft - Chlorgaswolke

06 Psychologie und Sportwissenschaft
Psychologie - Psychos x
Sport - Sporties x

07 Mathematik und Informatik, Physik, Geographie
Geographie - Weltenbummler
Mathematik, Physik, Raumfahrt x

08 Biologie und Chemie
Biologie –Bios x
Chemie – Chemiker
Materialwiss. - MaWi

09 Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und Umweltmanagement x
Agrarwiss. Ökotrophologie Umweltmanagment
– Bäuerin sucht Hausmann

10 Veterinärmedizin
Veterinärmedizin - Vetis United

11 Medizin
Humanmedizin - Studierende Humanmedizin
Zahnmedizin -Zahnmediziner

Lehramt Die Lehrer deiner Kinder x
*heißt, dass diese Fachschaft oder AGs nicht gewählt oder noch nicht gewählt wurden.

11 Fachschaften und 10 Fachbereiche sind anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist damit gegeben.
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Abstimmungsthema Ergebnis Notiz
Tagesordnung mit
Streichungen

Einstimmig angenommen

 Protokoll
Wird nachgereicht

 Gast WoSo Referat
Ein Gast stellt die Idee des WoSos vor und holt von der FSK ein allgemeines Meinungsbild ein. Zu
Semesterbeginn gibt es das Problem Wohnraum zu finden für viele Studies. Marburg hat hierfür ein
interessantes Projekt gestartet, ins Leben gerufen von einigen Medizinstudierenden. Leute, die eine
Wohnung oder ein Zimmer suchen, werden vorrübergehend aufgenommen bis sie entsprechenden
Wohnraum gefunden haben. Zeitlich geht es hierbei um ca. 2 Wochen. Die FSK Teilnehmer sollen in
ihren FS nach Meinungen über das Projekt fragen und ein Feedback geben, ob das Projekt
grundsätzlich auf positive Resonanz stößt und unterstützt werden würde. Anfang des Projekts wäre
vermutlich eine Facebookgruppe, in der die Leute sich austauschen können. In der allgemeinen
Diskussion kam man zum Konsens, dass bestimmte Regeln festgelegt werden müssen, damit die WGs
abgesichert sind. Die Idee kommt grundsätzlich gut an, aber die genaue Umsetzung und Regelung
scheint noch unklar. Vergleichbar ist das Projekt zu Couchsurfing, also wäre es evtl. eine Möglichkeit,
dort bestimmte Regelungen abzuschauen. Kritisch wurde in dem Zusammenhang der gegebenenfalls
hohe Bürokratieaufwand gesehen, in Anbetracht dessen, dass es eigentlich ja ein „Wer-Hilft-Wen“
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Spotanlösungsansatz sein soll. Die Organisation und Umsetzung soll über den Asta laufen. Die Frage
wäre jedenfalls erstmal ob Unterstützung da wäre, also wäre der Beginn noch nicht zu diesem
Semesterstart. Die Facebookgruppe wird insgesamt als die unkomplizierteste Lösung gesehen, die
gegebenenfalls irgendwann zum Selbstläufer werden kann. Evtl. könnte man die Anbieter für Plätze
auch mit Mensagutscheinen belohnen, um das Projekt zu fördern.

Umlaufbeschlüsse
Anträge

6.1 600 Stoffbeutel für 800 Euro für Erstitüten von der FS Humanmedizin angenommen

6.2 250 Euro für Erstitütenfüllung FS Humanmedizin angenommen

6.3 400 Euro für Erstibeutel von der FS Gesellschaftwissenschaften nicht angenommen wegen zu
geringer Teilnahme

 Anträge
B= Blockabstimmung

Antrags-
nummer
(6. x)

Fachschaft Betreff Betrag
in €

Notizen

4. 04 Geschichts- und
Kulturwissenschaft
en

200 Erstibroschüren €
250
Rahmen
budget

B

5. FS Bio Stoffbeutel und Material für
Erstitüten

380 B

6. Erziehungswissensc
haften

Werbemittel Erstsemester 50-500
Rahmen
budget

Redebedarf:
Als
Umlaufbeschluss
von Antragsteller
zurückgezogen

7. Zahnmedizin BuFaTa für 8 Personen 500 B
8. MaWi Grill 120 Redebedarf:

MPR schlägt vor
Grill zu teilen

Antrag
zurückgezogen

9. WiWis Erstitütenmaterial
Feuerzeuge
Kugelschreiber
Post-Ist
Papiertüten mit Logo
Stempel

220
425
170
350
39

Redebedarf:
Über 1000 Euro für
Werbemittel.
Erklärung:
Nach hinten gestellt

Änderungsantrag
auf zwei Anträge
verteilen (3/2)
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1. Antrag:
Einstimmig
angenommen
2. Antrag:
Einstimmig
angenommen

10. Lehramt Geldkassetten (2) 50 Antrag
zurückgezogen
(Geldkassetten
ausleihbar)

11. Lehramt 1200 Kugelschreiber 500 Redebedarf:
Warum mehr Kullis
als Erstis ?
Blockbestellung

Einstimmig
angenommen

12. Lehramt 1500 Taschen mit Logo 960 Redebedarf:
Warum so viele
Taschen? Antwort:
Vorrat:
10 ja, 2 Nein, Keine
Enthaltung

13. Lehramt Kunststoffscheibe 20 B
14. Lehramt Fachschaftsbanner 100 Redebedarf:

Änderungsantrag
Rahmenbudget auf
150€

Einstimmig
angenommen

15. Lehramt Teambuilding 108 B
16. Lehramt PC-Bildschirm 120 B
17. Lehramt Maus und Tastatur 50 B
18. Gesellschaftswissen

schaften
Erstitüte 400

Rahmen
budget

B

19. FB 09 Stempel 58,50
Rahmen
budget

B

20. FB-09 Ersti-Reader 350 B
21. Angewandte

Theaterwissenschaf
ten

Edelstahlkochtopf, drei
Kunststoffeimer

91,67 B

22. 04 Geschichts-
Kulturwissenschaft
en

Ersti-Tüten Rahmen
budget
950

B

23. Jura 500 individualisierbare
Klausurenblöcke

600 Dringlich, weil für
Erstitüten

Dringlichkeit
gegeben
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 Nächster Sitzungstermin: 23.10.2018 nächster Sitzungstermin
(Konstituierendensitzung)

Mit einer
Enthaltung
angenommen

24. Jura Grundgesetze 20 s.o.

Einstimmig
angenommen

25. Jura Logodesign 180 s.o.

Redebedarf nach
Grund

Bei 2 Enthaltungen
angenommen

26. Mathe,Physik,Rau
mfahrt

Werbemittel 1000 Dringlichkeit
angenommen

Änderungsantrag
auf 999€

Einstimmig
angenommen

Blockabstimmung: Einstimmig angenommen.

Nur noch 12 FS anwesend

Nach den Dinglichkeitsanträgen nur noch 10 FS anwesend, daher keine Beschlussfähigkeit mehr
gegeben.

 GO-Anträge
Werden auf Grund der nicht vorhandenen Beschlussfähigkeit vertagt.

 Aktuelles

 Berichte der Fachschaften
Am 24.10 Demo vom Asta für mehr Wohnraum: Eingeladen sind alle FS zum  gemeinsamen
Bannermalen

Am 18.10 Podiumsdiskussion zur Landtagswahl: FS haben Möglichkeit Fragen über den Asta
weiterzuleiten

 Berichte FSK Vorsitzende

 Fragen an FSK-Vorsitzende

 Verschiedenes


